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	Leere Seite

	Semester: 2
	Studentische Arbeitsbelastung: 8
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 6
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 4
	Selbststudium: 4
	Voraussetzungen für die Teilnahme: Sem.1
	Verwendung des Moduls in: BTD
	Prüfungsform: PLS
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 1:2
	Modulverantwortliche(r): Prof. Kurt Beyer
	Qualifikationsziele: Die Studierenden werden befähigt, Fahrzeuge in verschiedenen Rendertechnologien (Marker, Polychromos, Mischtechnik etc.) darzustellen. Hier ist eine spezielle, für die Fahrzeugindustrie typische Art der Darstellung Gegenstand der Ausbildung. Die Fähigkeit, diese Darstellungen zu decodieren, zu interpretieren und herzustellen ist u.a. die Voraussetzung für die Übersetzung einer Designzeichnung in ein dreidimensionales Modell.
Die Studierenden werden weiterhin darin unterwiesen, mit 2D-Computeranwendungen (Photoshop) selbem´s Darstellungsziel zu erreichen.
	Lehrinhalte: 
- Unterweisung und einfache polychrome Darstellungsübungen und 2D-Computergrafikprogramm (Photoshop) 
- Kolorieren von Skizzen
- Darstellungsübungen zu komplexeren Gegenständen
- Unterweisung und Übung zur Darstellung von Oberflächenbeschaffenheit
- Planung der zu fertigenden Darstellungen für eine Präsentation
- Analyse der zur Projektarbeit entstandenen Darstellungen

	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: 0
	Level: Eingangslevel
	Projektarbeit: Off
	Übung: Ja
	Seminar: Ja
	Vorlesung: Off
	Hybrid: 
	Studiengang: BTD
	Modulbezeichnung: DTT3030  Designtools TD
	DozentIn_Veranstaltung_01: N.N.
	Titel_Veranstaltung_01: DTT3031 Designsketching und Drawing
	ECTS Veranstaltung_01: 2
	SWS Veranstaltung_01: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Befähigung der Studierenden, Fahrzeuge in verschiedenen Rendertechnologien (Marker, Polychromos, Mischtechnik etc.) darzustellen. Hier ist eine spezielle, für die Fahrzeugindustrie typische Art der Darstellung Gegenstand der Ausbildung. Die Fähigkeit, diese Darstellungen zu decodieren, zu interpretieren und herzustellen ist u.a. die Voraussetzung für die Übersetzung einer Designzeichnung in ein dreidimensionales Modell.

	DozentIn_Veranstaltung_02: Thomas Stopka und Andreas Hartl 
	Titel_Veranstaltung_02: DTT3032 Rendering
	ECTS Veranstaltung_02: 4
	SWS Veranstaltung_02: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Die Studierenden werden  darin unterwiesen, mit 2D-Computeranwendungen (Photoshop) selbem´s Darstellungsziel zu erreichen.
	DozentIn_Veranstaltung_03: 
	Titel_Veranstaltung_03: 
	ECTS Veranstaltung_03: 0
	SWS Veranstaltung_03: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: Text
	DozentIn_Veranstaltung_04: Name
	Titel_Veranstaltung_04: 
	ECTS Veranstaltung_04: 0
	SWS Veranstaltung_04: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: Text
	Literatur: Text
	Workload: Workload: (Anzahl) 5 x 30 Std. = 150 Std. Präsenzzeit: (Anzahl) 3 x 15 Wochen= 45 Std. Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 105 Std. 
	Medienformen: Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, Audience- Response-Techniken, Lehrvideos, E-Learning-Plattform der Hochschule (Incom) 
	N/E optional: 
	N/E 0-5: 
	N/E 6-25: Ja
	N/E 26-50: 
	N/E 51-100: 


